
Wärme-Preisänderungsklausel 
StadeRegioWärme (Klein Thun) 

Stand 01.07.2025 

Preisvereinbarung 
1. Jahresgrundpreis (GP)

Gültiger Preis ab 01.07.2025: GP = 87,89 Euro/ kW; a (netto) bzw. 104,59 €/kW;a (brutto)
Der Jahresgrundpreis(GP) für die vereinbarte Leistung (maximal bereitzuhaltende Wärmemenge) ändert sich mit
Wirkung zum 1. Januar, 1. April, 1. Juli und 1. Oktober eines jeden Jahres entsprechend nachstehende Formel:
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GP0 – Basis Jahresgrundpreis= 81,65 Euro/kW/a 
Erläuterung der weiteren Variablen siehe Ziff. 4. 

2. Arbeitspreis (AP)

Gültiger Preis ab 01.07.2025: AP = 20,05 ct/kWh (netto) bzw. 23,86 ct/ kWh (brutto)
Der Arbeitspreis (AP) für  die gelieferte Wärmemenge ändert sich mit Wirkung zum 1. Januar, 1. April, 1.
Juli und 1. Oktober eines jeden Jahres entsprechend nachstehender Formel:
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AP0 – Basis Arbeitspreis= 8,54 ct/kWh 

Die Formel zur Bestimmung des Arbeitspreises und insbesondere die zu verwendenden Indizes müssen 
angepasst werden, wenn ein weiterer Energieträger zur Wärmeerzeugung durch die Stadtwerke eingesetzt 
wird. 

Erläuterung der weiteren Variablen siehe Ziff. 4. 
Der Arbeitspreiswird auf drei Dezimalstellenkaufmännisch gerundet. 

3. Messpreis (MP)

Die Messpreisesind unabhängig vom Wärmebezug, sondern ergeben sich aus der eingestellten Heizleistung in kW der
Wärmeerzeugungsanlage.

Der Messpreisbeträgt je Wärmemengenzähler und Monat in €: 
0-80 kW 12,78 
81-150 kW 15,33 
151-400 kW 20,45 

4. Erläuterungen

L –

Lohnindex
Der Lohnindex ist den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes, Wiesbaden, aus dem statistischen Bericht
„Indizes der Tarifverdienste, Wochenarbeitszeit" zu entnehmen, und zwar dort unter 62221-0002 „Indizes der
Tarifverdienste, Wochenarbeitszeit“,“, „1.1 Deutschland“, Wirtschaftszweig08-B „Bergbau und Gewinnung von
Steinen und Erden“.
Quelle im Internet: Statistisches Bundesamt – https://www.destatis.de

L0 – Basis Lohnindex ist der für das Jahr 2020 = 100 veröffentlichte Index
L0 – 100

https://www.destatis.de/


Für Preisänderungen zum 01. Januar ist maßgebend das arithmetische Mittel der davor genannten Lohnindizes. Hierbei 
werden Lohnindizes innerhalb eines zusammenhängenden 12-Monatszeitraumsfür die Berechnung herangezogen. Der 
12-Monatszeitraum beginnt 15 Monate vor einem Preisänderungszeitpunkt. 

 
INV – Investitionsgüterindex 

Der Investitionsgüterindex ist den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes, Wiesbaden, aus dem statistischen 
Bericht „Indizes der Erzeugerpreisegewerblicher Produkte (Inlandsabsatz)“zu entnehmen, und zwar dort unter der EVAS-
Nummer 61241– „Index der Erzeugerpreisegewerblicher Produkte“, Lfd. Nr. 3 „Investitionsgüter“. 

 
Quelle im Internet: Statistisches Bundesamt – https://www.destatis.de 

INV0 – Basis Investitionsgüterindex ist der für das Jahr 2021 = 100 veröffentlichte Index 
INV0 – 100 

Für Preisänderungen zum 01. Januar ist maßgebend das arithmetische Mittel der davor genannten 
Investitionsgüterindizes. Hierbei werden Investitionsgüterindizes innerhalb eines zusammenhängenden 12-
Monatszeitraums für die Berechnung herangezogen. Der 12-Monatszeitraumbeginnt 15 Monate vor einem 
Preisänderungszeitpunkt. 

 
Gas – Gaspreis 

Der Gaspreis (Gas) wird anhand von EEX-Abrechnungspreisen (settlement price) in Euro/MWh für das Erdgas (Produkt - 
Gas Year Futures) im THE-Marktgebiet (trading hub europe), mit Lieferung in dem mit dem Zeitpunkt der 
Preisbestimmung beginnenden Kalenderjahr, ermittelt. Die Werte der EEX- Abrechnungspreise werden von der EEX-
Börse täglich nach Handelsschlussermittelt und im Internet veröffentlicht. 

 
Für Preisänderungen zum 01. Januar ist maßgebend das arithmetische Mittel der davor genannten EEX-
Abrechnungspreise. Hierbei werden EEX-Abrechnungspreise für das genannte Produkt innerhalb eines 
zusammenhängenden 12-Monatszeitraumsam ersten Werktag des jeweiligen Monats für die Berechnung herangezogen. 
Wenn der erste Werktag kein Handelstag an der EEX ist, wird der Wert von nächstem Handelstag für die Berechnung 
genommen. Der 12-Monatszeitraumbeginnt 15 Monate vor einem Preisänderungszeitpunkt. 
. 
Gas0 – Basis Gaspreis in Euro/MWh 
Gas0 – 16,991 Euro/MWh 

 
Quelle im Internet: PEGAS (Kurzfrist Historie) - https://www.eex.com/ 

 
 

WP – Wärmepreisindex 

Der Wärmepreisindex ist den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes für Fernwärme zu entnehmen. Der Index 
findet sich in der Genesis-Datenbankunter der Nummer CC13-77, vgl 
https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/Preise/Verbraucherpreisindexa/Tbellen/Waermepreisindex.html# wieder. 

 
WP0 – Basis Wärmepreisindex ist der für das Jahr 2020 = 100 veröffentlichte Index 
WP0 – 100 

Für Preisänderungen zum Januar ist maßgeblich das arithmetische Mittel aus den Einzelwertender Monate Oktober des 
vorangegangenen Jahres bis März des laufenden Jahres. 

https://www.destatis.de/
https://www.eex.com/
https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/Preise/Verbraucherpreisindexa/Tbellen/Waermepreisindex.html


CO2-Bepreisung in ct/kWh 
 

𝑪𝑪𝑪𝑪𝟐𝟐 = 𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬𝑬 × 𝑪𝑪𝑪𝑪𝟐𝟐 𝑷𝑷𝑷𝑷𝑷𝑷𝑷𝑷𝑷𝑷 × 𝟎𝟎, 𝟏𝟏 

Der Emissionsfaktor (in kg CO2/kWh) entspricht den CO2-Emissionen, die bei der Erzeugung von einer kWh Wärme 
entstehen. Der Emissionsfaktor wird nach den anerkannten Regeln der Technik – AGFW Arbeitsblatt FW 309-6 – 
ermittelt. 

Emissionsfaktor =139 g CO2 / kWhth 

CO2-Preis 
Der CO2-Emissionszertifikatspreis wird nach den Bestimmungen des BEHG (Gesetzes über ein nationales 
Emissionshandelssystem für Brennstoffemissionen) in Euro/tCO2 gebildet. Nach dem BEHG wird der CO2-
Emissionszertifikatspreiserstmalig im Jahr 2021 eingeführt und ist in seiner Höhe zunächst für jedes Jahr gesetzlich 
festgelegt (Festpreis oder Preiskorridor). Sofern sich der CO2-Emissionszertifikatspreiswertmäßig nicht mehr gesetzlich 
bestimmt (sondern nur dem Verfahren nach), ergibt sich dieser aus dem durchschnittlichen Marktpreis im jeweiligen 
Lieferjahr. Der durchschnittliche Marktpreis im jeweiligen Lieferjahr errechnet sich aus der Versteigerung der CO2-
Emissionszertifikate. 

 
CO2 Preis zum 01.01.2025 = 55 €/t 

3. Allgemeine Regeln 
Sollte das Statistische Bundesamt Wiesbaden die nach den Preisformeln zu berücksichtigenden Indizes nicht mehr 
veröffentlichen, so treten an deren Stelle die durch das Statistische Bundesamt veröffentlichten Indizes, die das 
Statistische Bundesamt an die Stelle der alten Indizes setzt. Hilfsweise werden solche Indizes herangezogen, die den 
vereinbarten Indizes möglichst nahekommen. Das Gleiche gilt, wenn die Veröffentlichungen nicht mehr vom 
Statistischen Bundesamt Wiesbaden erfolgen. 
Sollten die davor genannten Preise der EEX oder des C.A.R.M.E.N. e.V. nicht mehr veröffentlicht werden, so treten an 
deren Stelle jeweils die Preise, die den bisher verwendeten Preisen möglichst nahekommen. 
Die zur Ermittlung der Preise erforderlichen Berechnungen werden auf drei Dezimalstellen durchgeführt und auf zwei 
Dezimalstellengerundet. 

4. Verzugskosten 
Bei Zahlungsverzug des Kunden werden in Anwendung des jeweils gültigen Lohnverrechnungssatzes 
(LVS, Stand: 01.01.23 = 66,00 € netto bzw. 74,38 € brutto) berechnet: 
Für jede schriftliche Mahnung bei nicht fristgemäß geleisteter Zahlung auf Rechnungen und/oder Abschlagsforderungen 
0,12 x LVS. Für jeden Sondergang bei Nichtzahlung trotz schriftlicher Mahnung oder aus anderen vom Kunden zu 
vertretenden Gründen 0,20 x LVS. Daneben werden die von den Geldinstituten erhobenen Kosten sowie die durch eine 
gerichtliche Geltendmachung der Forderung entstehenden Kosten weiterberechnet. 

5. Einstellung der Wärmeversorgung (§ 33 Abs. 3 AVBFernwärmeV) 
Ist die Versorgung gemäß den Ausführungen in § 33 Abs. 1 und 2 eingestellt worden, so hat der Kunde für die 
Wiederaufnahme der Versorgung 
• innerhalb der Dienstzeit der Stadtwerke 
• außerhalb der Dienstzeit der Stadtwerke 
zu zahlen. 
 

1,00 x LVS 
2,00 x LVS 

Vor der Wiederaufnahme der Versorgungsind vom Kunden außerdem rückständige Rechnungsbeträge, Verzugs- und 
Gerichtskosten sowie eine evtl. Vertragsstrafe nach § 23 AVBFernwärmeV zu zahlen. 
Daneben behalten sich die Stadtwerke das Recht vor, Vorauszahlungen oder Sicherheiten gemäß § 28 oder § 29 
AVBFernwärmeV zu verlangen. 

 
6. Zu den vertraglichen Nettopreisen tritt die Umsatzsteuer (derzeit 19 %) in der jeweils gesetzlich vorgeschriebenen Höhe 

(Bruttopreise) 
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